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Fortſetzung

Nie dann würdeſt Du ruinirt ſein ſicherlich
er ja es kann ein wenig mehr oder minder ſein

O dieſe heroiſche Selbſtverleugnung welch ein be
pnderungswürdiger Abſcheu gegen Geld dachte Annie

nd dagegen dieſe kleinlichen Details die ja höchſtens ge
Ihnliche Menſchen intereſſiren Er würde ſich ſicher aus

be zu ſeiner Frau ruiniren wenn ſie es wünſchte
In einem Punkt haſt Du recht ſagte Jefferſon zu

Fthur nach einigen Augenblicken der Ueberlegung Deine
Jäubiger werden jedenfalls von dem Stande der Dinge

Mnau unterrichtet ſein und es wird das Beſte ſein wenn
zuſammen vorgehen denn ihre ſimulirte Weigerung Dir

Mch weitere 100000 Dollars zu leihen beſtärkt mich in
einer Anſicht Auf alle Fälle aber werde ich ſie alle einzeln
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euhur Frechen aII 1890 Clarke u Co bei denen ich die erſten Beträge borgte
r Küſſen am beſten informirt ſein

nen im Gut ich werde zu Clark u Co gehen aber höre mal
Geringtt ich halte es für das Beſte wenn Du mit mir nach New
d rk gingeſt und
Betriebe Arthur erbleichte Niemals unterbrach er ihn mit

eftigkeit Niemals
Wie er ſollte wieder auf jener Bühne erſcheinen auf

II er er ſo viele Trinmphe gefeiert und zwar jetzt da er
uinirt war ſich lächerlich gemacht dadurch daß er ſeinen
ntſchluß ſich zu tödten nicht ausgeführt hatte Sprich
ir nicht von Newyork fügte er in ruhigerem Tone hinzu
ch werde niemals wieder einen Fuß auf jenes Pflaſter
tzen

Ganz gut um ſo beſſer bleibe bei uns Eines ſchönen
ages werden wir eine reiche Erbin für Dich finden viel
icht hier in der Nachbarſchaft Aber fügte Jefferſon

Rnzu ich muß gehen ſonſt verfehle ich den Zug
Jch begleite Dich an die Station ſagte Stratton

ber es war nicht allein der Jmpuls der Freundſchaft der
jn dazu veranlaßte unterwegs wollte er Jefferſon bitten
ch wegen der Gegenſtände im Pfandhauſe in Jerſey City

bemühen wie auch die Sängerin zu beſuchen
Als die beiden Freunde Arm in Arm die Straße nach

lexandrien einſchlugen beobachtete ſie Annie vom Fenſter
i8 Welch einen Gang hat Arthur welch ein Air Jch
n überzeugt daß Jefferſon ihn haßt weil er ſich durch

zerſchwendung ruinirte und er maßt ſich das Recht eines
Gebäckepormundes an Selbſt der Name Arthur klingt ſchöner
e l zie der meines Gatten John

Nach einigen Tagen kam Jefferſon von Newyork zurück

meePurückhaltumg zur Schau zu tragen und mit Arthur nur
Ferflächliche Geſpräche geführt Sie wollte erſt zu einem
Mntſchluſſe betreffs ihres weitern Verhaltens kommen
I vViktoria rief Jefferſon als er die Schwelle des
PParlors betrat Wir erretten Dich aus den Händen der
PPhiliſter die beſten Federn haben ſie dem gerupften Huhn

laſſen und Dir wird genug übrig bleiben um Dir ein
hagliches Neſt zu bauen

Wie iſt dasI Annie ſah erſtaunt auf ihren Gatten
Fagte ſie
l Sehr einfach ich durchſchaute das Spiel unſerer

eundlichen Manichäer die darauf rechneten das ganze
igenthum für einen Spottpreis zu erwerben um es nach
r einzeln zu hohen Preiſen wieder zu verkaufen worauf
ſich in den Gewinn getheilt hätten
r Du kannſt das verhindern fragte Stratton un

g

Gewiß ich habe die Gegner matt geſetzt Geſtern
Morgen hatte ich die Freude ſie alle zuſammen zu ſprechen
I Fie werden uns geſtatten ſagte ich das bewegliche und
M noewegliche Eigenthum freiwillig und an den Meiſtbietenden
u verkaufen Weigern Sie ſich ſo werde ich Jhnen ihr
Heſchäft verderben Gentlemen Darauf ſahen ſie mich ver
vundert an aber mein Rechtsanwalt war bei mir der ihnen
agte ich ſei Mr Jefferſon und über zwei und eine halbe
Million Dollars reich

Arthur ſah trotz allem was er geſagt und gefürchtet
in daß ihm durch die Schlauheit Jefferſons ein Vermögen
gerettet wurde wenngleich auch unbedeutend gegen ſein
rüheres

O mein Freund rief er aus Du giebſt mir meine
Lhre wieder nachdem Du mein Leben gerettet Wie werde
ch Dir das jemals vergelten können

Dadurch daß Du keinen unklugen Streich begehſt als
höchſtens einen ſolchen und Jefferſon öffnete ſeine
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e ab Arme und drückte Annie an ſein Herz
rigen Und es iſt nichts mehr zu fürchten

Nichts ich konnte mir ſofort zwei Millionen leihen
ſ nd das wußten ſie Aber das iſt noch nicht alles Das
Bagr Aufſpüren Deiner Leiche iſt ſuspendirt Jch ging nach Deinem

Hauſe und entließ die Dienerſchaft bis auf den Kammer
diener und den Groom und wenn es Dir recht iſt laſſen
ir Freitag die Pferde mit Ausnahme Deines Lieblings

ſſe Reitpferdes verkaufen welches nach hier geſendet werden
oll

elle Dieſe Details ennuyirten Annie Wahrhaftig dachte
ndorffſtr ſie er hätte Makler oder Pferdehändler werden ſollen

Weißt Du was ich noch gethan Jch habe drei
a ſtr oder vier Koffer mit Garderobe gefüllt da ich glaubte

Du könnteſt ſie gebrauchen und dieſelben nach hier abge
iſtraße chickt morgen können einige Diener ſie von der Station
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Arthur ſaß ſchweigend da er ſagte ſich daß ſein Freund
zu weit in ſeiner Hingebung für ihn gehe indem er ihn
wie ein Kind behandle

Jetzt wurde ein Geräuſch im Flur gehört und Annie
eilte hinaus Schnell ſagte Jefferſon da wir allein
ſind hier haſt Du Deine Uhr und Deinen Ring

Du nannteſt doch meinen Namen nicht
Das war überflüſſig Glücklicherweiſe war mein Notar

mit dort Um zu Ende zu kommen ich beſuchte auch
Signora Roſa

Hat ſie weiter mit Niemandem über die Affaire ge
ſprochen

Mit keiner Seele denn ſeit dem Morgen als Du ſie
verließeſt hütete ſie das Bett und erſt ſeit geſtern erholt
ſie ſich ein wenig Wie die Dienerſchaft mir verſicherte hat
ſie Tag und Nacht geweint Weißt Du was Arthur
ſie iſt wirklich ganz hübſch

Ja ziemlich eUnd ein ganz braves Kind glaube ich Sie theilte mir
einige rührende Epiſoden mit Sie ſchwur mir ſie würde
Dich wiederſehen und kommt morgen Nachmittag zwiſchen
drei und vier Uhr nach Waſhington

Was das anbelangt
Weißt Du was Wir gehen morgen Nachmittag zu

ſammen nach Waſhington von wo ich dann wieder nach
New York fahre Jhr könnt dann im Union Hotel ſpeiſen
doch ich höre Annie ſtill

Arthur war für den Reſt des Abends ſo verſchloſſen
daß es Annie auffallen mußte und auch am nächſten Mor
gen erſchien er nicht zum Frühſtück Er empfand einen
Groll gegen Jefferſon der ihn völlig zu bevormunden ſich
erlaubte Wo wird das Ende ſein fragte er ſich

Arthur und Jefferſon waren gegen zwei Uhr nach der
Station gegangen und Annie die gehofft hatte Stratton
bald zurückkehren zu ſeheu wartete mit großer Ungeduld
Schon war es fünf Uhr und er noch nicht da Sie wollte
ihn heute Abend durchaus ſprechen und hatte ſich vorge
nommen auf alle Fälle eine Entſcheidung herbeizuführen
ihn beſtimmen ſich zu erklären ob er geſonnen ſei ihr
wenn ſie den Augenblick für gekommen erachtete zu folgen
da ſie mit Jefferſon ihr Leben in dieſer Einſamkeit nicht
länger zu vertrauern ſich feſt vorgenommen hatte Aber die
Stunden verrannen und eine Unruhe bemächtigte ſich ihrer
die ſich von Minute zu Minute ſteigerte

Während dieſer Zeit hatte Arthur Signora Roſa er
wartet und empfangen Als der Zug hielt hatte ſie Arthur
ſofort erblickt und uber ihr Antlitz glitt es wie Sonnenſtrahl
Als ſie den Waggon verlaſſen eilte ſie ihm entgegen ihre
kleine Hand hinreichend

So haſt Du Dir Gott ſei Dank doch kein Leid ange
than Arthur flüſterte ſie ihm ins Ohr während eine
Thräne ſich unter den langen Wimpern hervorſtahl O
en ich gelitten und wie glücklich bin ich jetzt fügte
ie hinzu

Arthurs Empfindungen waren die der Freude und der
Beſtürzung die letztere wohl dadurch motivirt weil die Um
ſtehenden ihn und Roſa mit neugierigen Blicken anzuſtaunen
ſchienen weshalb er ihr ſchweigend den Arm bot um ſo
ſchnell wie möglich den Perron zu verlaſſen und die Straße
zu erreichen

Hier beſtiegen ſie ein Cab und fuhren direkt nach dem
Un an Hotel wo ſie in deſſen beſtem Zimmer dinirten Das
Geſpräch zwiſchen den Beiden wurde bald lebhaft und Roſa
ihren Finger erhebend brach in komiſchem Eruſte in die
Drohung aus Nimm Dich in Acht Arthur hüte mich
vor Eiferſucht denn wie ich aunehmen darf iſt nach Deines
Freundes Schilderungen ſeine Frau eine der ſchönſten Er
ſcheinungen unter den Damen des ganzen County s Jſt
das wahr

Auf mein Wort ich weiß es nicht denn ich vergaß
mir ein Urtheil über ſie zu bilden erwiderte er während
er ihr mit Offenheit ins Auge ſah Diesmal ſprach er die
Wahrheit Trotzdem er für ſchöne Frauen ſehr empfänglich
war ſo litt er doch zu häufig an den Folgen der letzten
Begebenheiten als daß er Mrs Jefferſon größere Aufmerk
ſamkeit zu widmen ſich veranlaßt geſehen hätte Jndeſſen
Roſa s ſchelmiſche Drohung und die Worte Die ſchönſte
Erſcheinung unter den Damen der Geſellſchaft lenkte ſeine
Gedanken in eben dieſem Augenblicke nach Jefferſons Villa

Nachdem er die Sängerin wieder nach dem Bahnhofe
begleitet und ſich von ihr verabſchiedet hatte kehrte er direkt
nach Hauſe zurück

Annie ſaß im Geſellſchaftszimmer und war in eine Lek
türe vertieft Arthur ſetzte ſich in ihre Nähe und zwar ſo
daß er im Stande war ſie in unanffälliger Weiſe zu be
trachten während er mit ihr ein Geſpräch begann

Der erſte Eindruck war kein günſtiger denn er fand
ihre Schönheit zu ſehr gemeißelt und als er dann nach Un
vollkommenheiten ſuchte erſchrak er faſt vor dem liebloſen
Geſicht mit dem kalten klaren Blick ihrer großen Augen

Nach und nach gewöhnte er ſich an dieſen Anblick und er be
ſchloß bis zur ſchicklichen Stunde bei ihr auszuharren während
Jefferſon nach Newyork gereiſt um ſeine Angelegenheiten end
gültig zu ordnen Er bemerkte bald daß ſie ihm mit beſonderer
Aufmerkſamkeit zuhörte und der Ausdruck ihrer Augen und der
Züge ſich veränderte und geſtand ſich daß ſie eine den meiſten
ihres Geſchlechtes überlegene Frau ſei und auf alle Fälle in Bil
dung und Erziehung über ihren Gatten unendlich hoch er
haben Jefferſon beſaß wenig Witz und wenig geſellſchaft
liches Talent aber ein ſchlichtes Weſen ſowie Herzensgüte
und einen großen innern moraliſchen Halt Wäre Annie
leidenſchaftsloſer geweſen ſie würde ihn beim Erkennen dieſer
Eigenſchaften anders beurtheilt und ihm vielleicht größere
Zuneigung geſchenkt haben aber ſie hatte die Gewalt tieferer

Hrößker JnvenkurAusverkau
beſſerer Einſicht verloren oder nie beſeſſen Sie lauſchte

Preisen zum Verkauf

m wo uſeinen Erzählungen mit dem Ausdruck gezwungener Erregt
heit und verglich ihn mit einem Reiſenden aus fernen Ländern
der zurückgekommen war um ihr von Ländern die ſie nicht
kannte von Völkern deren Sprache ſie nicht verſtand zu
erzählen und deſſen Benehmen und Gewohnheiten ihr ganz
unbegreiflich ſchienen

Fortſetzung folgt

Nach Beendigung der Inventur
Felle ich ſämmtliche Waaren zu spott

Pariſer Brief
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 11 Januar
Neue Feſttage Mancherlei Neujahrsgeſchenke

Allerlei himmliſche Körper
Mit achttägiger Verſpätung hat die franzöſiſche Volksvertretung am

Donnerstag ihr Arbeitspenſum der vorjährigen Seſſion erledigt und
dabei nachträglich dem Lande ihr Neujahrsgeſchenk in Form eines
neuen Feiertages beſcheert Ob es ſeitens der Wählerſchaft allgemein
als ein dringliches Bedürfniß empfunden wurde dem 14 Juli noch
ein zweites Datum patriotiſcher Volksbeluſtigung beizugeſellen dürfte
ſich ſchwer feſtſtellen laſſen Jmmerhin iſt der Vorſchlag bes Ab
geordneten Camille Dreyfus hinfort auch den 22 Septemper den
Gedächtnißtag der Abſchaffung des Königthums zu einem nationalen
Feſttage zu ſtempeln ſeitens der Parlamentsmehrheit mit Jubel begrüßt
und ſofort durch ein Geſetz beſtätigt worden Da gleichzeitig der neue
agrariſch protektioniſtiſche Zolltarif zur Annahme gelangte ſo iſt dafür
geſorgt daß die Franzoſen auch wirklich die nöthige Muße finden um
den 22 September gebührend zu feiern Man hätte eigentlich gleich
etliche Dutzend ſolcher nationalen Jubelfeſte ſchaffen ſollen um das
Volk mit trikolorem Fahnenſchmuck Jllumination und Feuerwerk für
den Ausfall an Arbeitsgelegenheit zu entſchädigen den das neue
Wirthſchaftsſyſtem aller Vorausſicht nach mit ſich bringen dürfte Daß
die Nachbarländer Repreſſalien üben werden iſt ja bereits zweifellos
daß der franzöſiſche Export infolge deſſen auf ein Minimum zurückgehen
muß ſcheint unvermeidlich und daß die Werkſtätten von Monat zu
Monat mehr Anlaß finden zu feiern oder ganz und gar zu ſchließen
iſt als weitere Konſequenz der ſeit Jahren vom galliſchen Chauvinismus
erſtrebten und jetzt verwirklichten Reform ebenfalls gewiß

Da der Neujahrsmarkt mit ſeinen Buden und ſeinem Volksgewimmel
immer noch die Boulevards verengt ſo iſt es vielleicht nicht zu ſpät
auch der Beſcheerungen zu gedenken mit denen gewiſſe hervorragende
Perſönlichkeiten gelegentlich der jüngſten Feſttage überraſcht wurden
Ein wahrhaft königliches Geſchenk erhielt unſer Landesvater der
Präſident Carnot nämlich zwei junge Wüſtenkönige vulgo Löwen

von einem älteren aber nicht minder wüſten König von dem
abyſſiniſchen Negus Menelik herüber geſandt Obwohl dieſes Angebinde
ſehr ſtark angebunden war an eiſernen Ketten ſo hat der Präſident
der Republik daſſelbe doch nicht in ſeinem Salon behalten wollen
ſondern ſchleunigſt an ſeine getreuen Landeskinder weiter verſchenkt zu
deren Beluſtigung es gegenwärtig im Zoologiſchen Garten in feſtem
Raubthierzwinger gehütet wird Sicherer iſt ſicherer Herrn Carnot s
älteſter Sprößling der Lieutenant hat gleichfalls eine Kollektion
reißender Thiere erhalten weiße Adler aus Serbien Löwen aus
Perſien und ähnliches Viehzeug mehr Da dieſe Menagerie indeß
ausſchließlich der heraldiſchen und dekorativen Gattung angehört ſo
darf der Beſitzer ausgeſtattet mit einem Erlaubnißſchein vom Kanzler
der Ehrenlegion Löwen Adler Falken c überall frei und öffentlich
mit ſich herumführen ſie auf ſeiner Bruſt und im Knopfloch des
Waffenrockes zur Schau ſtellen Dieſe an einem leichten Seidenband
gehaltenen wilden Thiere beißen nicht bedürfen ſo gut wie gar keiner
Pflege und zeichnen ſich durch größte Sauberkeit aus

Herr Conſtans der Miniſter des Jnnern hat ſich als étrennes
gleich einen ganzen Himmelskörper verehren laſſen Der großmüthige
Spender iſt ein Aſtronom der ſoeben einen neuen Aſterolden entdeckte
auf den Namen Conſtantia taufte und dem gewaltigen Pathen ehr
furchtsvoll zu Füßen legte So ein in den Nachthimmel verliebter
Thor verpufft auch Sonne Mond und Sterne zum Zeitvertreib von
Miniſtern in die Luft Was ein Aſteroid iſt wiſſen wir ja ungefähr
ein ver und zerſprengter Himmelskörper der ſich mit göttlicher Unge
bundenheit auf der Grenze unſeres Planetenſyſtems umher treibt
Was aber iſt ein himmliſcher Mönch Ganz Paris zerbricht ſich
den Kopf über dieſe Frage die gelegentlich eines dieſer Tage ver
handelten Prozeſſes aufgeworfen wurde Daß es ſich dabei ebenfalls
um einen aſtronomiſchen Begriff handelt iſt aus den Umſtänden zu
ſchließen Frl Eymard ein Stern am Himmel des Café Concert
wird von ihrer Modiſtin wegen Nichtbezahlung gelieferter Toiletten
artikel verfolgt Ein Himmelskörper im ſtrengſten Sinne des Wortes
iſt die Künſtlerin ja gerade nicht aber daß ſie einen himmliſchen
Körper hat davon kann man ſich allabendlich überzeugen wenn ſie
ihre Chanſonetten ſingend am Horizont des Eldorado aufgeht Um
dieſen himmliſchen Körper nun wie der Mond um die Erde und wie
ſämmtliche Planeten um die Sonne ſchwebte unter andern luftigen
und duftigen Gebilden ein moine esleste ein himmliſcher Mönch
auf der ſtreitigen Rechnung zum Preiſe von 150 Francs notirt Was
iſt mit dieſem ätheriſch verfänglichen Namen gemeint Welcher weiteren
oder engeren Sphäre des vertlagten Geſtirns gehörte dieſer Trabant
an Was iſt ein himmliſcher Mönch Die Gerichtsberichterſtatter
laſſen uns über dieſe wiſſenswerthe Einzelheit unverantwortlicher Weiſe
im Dunkeln Ausführlich ſchildern ſie die mancherlei reizenden aus
Seide aus Spitzen aus Mull verfertigten Kleinigkeiten die zur in
timen Toilette der Tingeltangel Diva gehören und als corpora delicti
von dem deliciöſen Corpus der Beſtellerin auf den Tiſch des Gerichts
hofes gewandert waren aber an die Beſchreibung des himmliſchen
Mönches hat ihre ſchamhafte Feder ſich nicht herangewagt Selbſt
einem Manne der von intimer Damentoilette keine Vorſtellung hat
ſelbſt einem alten Hageſtolz der nie Gelegenheit hatte ſolche Koſtbar
keiten zu bewundern muß beim Leſen dieſes Gerichtsreferates das
Waſſer im Mund zuſammen laufen Es iſt in der That zum Be
wundern mit welchem raffinirten Luxus ſich dieſe Damen auskleiden
Die größte Bewunderung aber erregt der myſteriöſe moine céleste
und mit einer Art von abergläubiſcher Scheu fragen die Männer ſich
unter einander Sagen Ske mal liebſter haben Sie eine Ahnung
von einem himmliſchen Mönch Jſt Jhnen bei Jhrer Frau noch
kein himmliſcher Mönch aufgefallen

Wenn ich mit dem erſten Pair von Frankreich mit dem Herzog von
Uzès auf vertrautem Fuße ſtände dürfte ich bald in der Lage ſein des
Räthſels Löſung meinen Leſern zu verrathen Dieſer hoffnungsvolle
junge Mann muß es wiſſen denn er iſt der officielle Beſchützer
Emilienne Alencon s der hübſcheſten verzogenſten und koſtſpieligſten
unter den hieſigen Halbweltdamen Die Toiletten und ſonſtigen Be
dürfniſſe Emilienne s haben dem Herzog der erſt vor zwei Jahren
mündig wurde andere Summen gekoſtet als diejenigen um welche
Frl Eymard mit ihrer Modiſtin prozeſſirt Eine halbe Million
Wechſelſchulden und 2 Millionen friſch aufgenommener Hypotheken
eugen von der Freigebigkeit eines Pairs der die ehemalige Freundin
es hbrav général zur Mama und die ſelige Wittwe Cliecquot zur

Ahnherrin hat Die Mama hat jedoch den Sohn vorſichtshalber unter
Curatel ſtellen laſſen Auch eine Neujahrs Ueberraſchung

G A Fiſcher

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 14 Januar

Bei Wefſtwind Fortdauer des veränderlichen mäßig
kalten Wetters mit Neigung zu Niederſchlägen
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Leipzigerſtraße 69



Seite 6 Donnerstag General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
Deutſcher Reichstag

Originalbericht des General Anzeiger
1465 Sitzung

Berlin 12 Januar
22 Uhr Am Bundesrathstiſch v Caprivi v Bötticher

und Kommiſſare
Präſident v Levetzow bringt den Mitgliedern des Hauſes nach

träglich ſeine beſten Wünſche zum neuen Jahre dar
Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten Auf derſelben ſteht

die zweite Berathung des Reichshaushalts für 1892/93 Beim
SpecialEtat des Reichstages haben die

Abgg Baumbach u Genoſſen freiſ den Antrag geſtellt der
Reichstag wolle beſchließen den Bundesrath zu erſuchen eine Aenderung
der Reichsverfaſſung dahin herbeizuführen daß die Mitglieder des
Reichstages aus Reichsmitteln Diäten und Reiſekoſten erhalten

Abg Baumbach freiſ betont daß der vorliegende Antrag binnen
Kurzem ſein fünfundzwanzigjähriges Jubiläum wird feiern können ſo
oft iſt er im Hauſe eingebracht worden Jm Jahre 1867 machte der
damalige Bundeskanzler Graf Bismarck ſchon das Zuſtandekommen
der Verfaſſung des norddeutſchen Bundes von der Ablehnung dieſes
Antrages abhängig Jhm iſt der Berufsparlamentarier ſtets und ſtändig
ein Dorn im Auge geweſen d wiſchen iſt man aber doch wohl zuder Ueberzeu ung gekommen aß der Berufsparlamentarier nicht ſo

gar gefährlich iſt und vor allem dem Parlamentarier bonoris eansa
nicht nachſteht Als ein konſervatives Gegengewicht gegen das allge
meine gleiche und direkte Wahlrecht gilt die Diätenloſigkeit zudem heute
auch nicht mehr Eine Bekämpfung dieſes Wahlrechts wird heute
Niemand wagen wollen nicht einmal eine Korrektur deſſelben wäre aus
taatsmänniſchen Rückſichten rathſam Die Diätenloſigkeit hat auch der
Oppoſition hier im Reichstage nicht das Mindeſte geſchadet Damit
ſcheint mir doch der urſprünglich beabſichtigte Zweck der Diätenloſigkeit
hinfällig geworden zu ſein und die Reichsregierung denkt darüber wohl
anders Gar keine Rolle ſpielen kann heute die finanzielle Tragweite
der Diätenfrage das hat ſchon Fürſt Bismarck ſ Z anerkannt Be
gründet iſt auch nicht die Befürchtung daß der Reichstag infolge Auf
hebung der Diätenloſigkeit in ſeinem Anſehen verlieren könnte das
preußiſche Abgeordnetenhaus erhält für ſeine Mitglieder Diäten ohne
daß Jemand eine Ermäßigung ſeines Anſehens behauptet Die Ver
ſagung der Diäten bedeutet auch keine Verdeſſerung des allgemeinen
und direkten Wahlrechts ſie bedeutet im Gegentheil einen Widerſpruch
gegen daſſelbe der nur zur Folge gehabt hat daß ſelbſt in der ſozial
demokratiſchen Reichstagsfraktion nicht viele wirkliche Arbeiter ſitzen
Die würde allerdings eine Stärkung des Parlamen

r a De euten dieſe aber eine Stärkung der Reichsidee und damit
es Reiches

Abg Haberland Ctr iſt mit dem Antrage einverſtanden na
mentlich deshalb weil dem Volksvertreter ſchon ohnehin genug Aus
gaben angeſonnen werden die ihn ſchwer belaſten

Abg v Bennigfen natlib iſt prinzipiell mit der Bewilligung
von Diäten an die Reichstagsabgeordneten einverſtanden kann aber die
hierdurch bedingte Verfaſſungsänderung momentan nicht empfehlen
Damit werden auch eine Reihe von anderen Fragen in Fluß gebracht
die heute beſſer unberührt bleiben

Abg v Behr freikonſ iſt der Anſicht daß die Gründe welche
früher gegen die Diätenbewilligung ſprachen auch heute noch beſtehen
Redner wird deshalb ß en den Antrag Baumbach ſtimmenAbg v Helldorf Konſ vermag dem Antrag ebenfalls nicht bei

zupflichten Redner iſt überzeugt daß die Diätengewährung nur das
Anſehen des Reichsparlaments ſchädigen und die Berufsparlamentarier
die durchaus nicht erwünſcht ſeien vermehren würde Das allgemeine
Wahlrecht habe ja doch anerkanntermaßen ſchwere politiſche Nachtheile
die m der Diätengewährung nur noch ſtärker als bisher ſich zeigen
würden
Abg Dr Lieber Ctr Meine Partei wird wie ſie das früher
ſchon ausgeſprochen für die Bewilligung von Diäten an die Abgeord
neten eintreten Daß durch dieſelben das Anſehen der Volksvertretung
leiden könnte vermag ich beim beſten Willen nicht einzuſehen Jm
Gegentheil ſagt man heute im Volke daß im Reichstage viele Leute
ſitzen denen nur ihr Geldſack ermöglicht ein Abgeordnetenmandat an
zunehmen Dieſes Wahlmonopol wollen wir beſeitigen Wenn geſagt
iſt das allgemeine Wahlrecht habe in der Wahlagitation ſo manche
Unzuträglichkeiten hervorgerufen ſo fallen dieſe nicht dem Wahlſyſtem
ſondern dem früheren Reichskanzler zur Laſt
Abg Bebel Soz Ueber die Diätenfrage dürfen wir nicht mehr
debattieren ſondern wir müſſen ſie dekretieren dem Volksvertreter
nöthigt die Wahrnehmung ſeines Mandats ohnehin ſchon Opfer genug
ab Wir für unſere Partei haben ja genug um unſeren Abgeordneten
Diäten zu gewähren wir könnten nöthigenfalls noch anderen Parteien
Geld abgeben Jedenfalls hat die Diätenloſigkeit uns nichts geſchadet
Die Diätenloſigkeit hat auch in keiner Weiſe das Anſehen des Reichs
tages gemehrt das iſt in Folge das allgemeine und direkte Wahlrecht
geweſen das auch ungeſchmälert aufrecht zu halten iſt Jm Jntexeſſe
der Arbeiter werden Wir aber für den Antrag ſtimmen Die Diäten
welche die Müglirder des Bundesrathes beziehen haben ja deſſen An
ſehen auch nicht vermindert auch die Erhöhungen der Civilliſte haben
ſich ohne ſolche Bemerkungen vollzogen

Abg Werner Antiſemit tritt für die Diätenbewilligung ein im
Jatereſſe der Wahl unabhängiger Abgeordneter Wollen die vornehmen
konſervativen Herren auf Diäten verzichten ſo können ſie das ja recht
gut Die brauchen das Geld ja nur den Armen zu geben Die kleinen
Landwirthe und Handwerker können aber hier wirklich nachdrücklich
erſt vertreten werden wenn die Abgeordneten Diäten empfangen

Abg Stöcker konſ Leider ſind im Laufe der heutigen Debatte
abermals Angriffe gegen den Fürſten Bismarck gerichtet die in keiner
Weiſe berechtigt und auch nicht zu billigen ſind Fürſt Bismarck hat
ganz recht gehandelt wenn er auf einen groben Klotz einen groben Keil
ſetzte Jch kann der Wahrheit um ſo eher die Ehre geben als ich vom
Fürſten Bismarck eher Hinderung als Förderung erfahren habe Was
die Diätenfrage betrifft ſo kann ich meinem Fraktionsgenoſſen von
Helldorf nicht zuſtimmen Jch halte die Diäten für nützlich und nothwendig

Abg Lieber CEtr bleibt dabei daß Fürſt Bismarck nur durch
ſein perſönliches Verhalten den Parteikampf zu einem ſo gereizten ge
macht habe

z Präſident von Levetzow erklärt daß er ſolche Bemerkungen
über ein Mitglied des Hauſes nicht dulden könne

Abg Richter freiſ Die Ausführungen des Abg Stöcker ſind
belanglos denn es iſt Thatſache daß Herr Stöcker überhaupt nur
mit Unterſtützung des Fürſten Bismarck in den Reichstag gelangenkonnte Jetzt kommt es nicht darauf an ob Herr Stöcker den Fürſten

Bismarck vertheidigt Veider Uhr iſt ſo wie ſo abgelaufen
Abg Stöcker konſ erklärt es fijr unrichtig daß Fürſt Bismarck

irgend welchen Einfluß auf die antiſemitiſche Bewegung gehabt habe
Die antiſemitiſche Bewegung ſei vielmehr von je her durchaus volks
thümlich geweſen und direkt aus dem Herzen des Volkes gekommen

Abg Richter freiſ Das iſt gleichgiltig Thatſache iſt daß der
Antiſemitismus heute ausgeſpielt hat Er wird von unzufriedenen
Agrariern nur noch in ſolchen ländlichen Gegenden künſtlich über Waſſer
gehalten wo das antiſemitiſche Schauſpiel noch neu iſt ß

Abg Stöcker konſ beſtreitet entſchieden daß die antiſemitiſche
Bewegung aus den unedlen Motiven hervorgegangen ſei die der Abg

t Richter ihr untergeſchoben
Abg Pickenbach Antiſemit wird dem Abg Richter bei einer

z anderen paſſenden Gelegenheit eingehend auf ſeine Angriffe antworten
n Thatſache ſei daß ehemalige Fortſchrittler ſich dem Antiſemitismus zu

n weil ſie hier die wahre Freiheit und den wahren Fortſchritt
erkennen

Abg Singer Soz ſtimmt mit jenem öſterreichiſchen Reichsraths
mitgliede überein das den Antiſemitismus als den Sozialismus der
dummen Kerle bezeichnete Wenn die Leute klar denken werden ſie
ſich zum Sozialismus bekennen Er denke von dem Antiſemitismus
nach dem Worte Feuerbach Von der Dummheit gehaßt zu werden iſt
ehrenvoll von der Gemeinheit gehaßt zu werden iſt beneidenswerth

Nach einer langen Reihe perſönlicher Bemerkungen der Abgg Picken
bach Stöcker und Richter wird der Antrag Baumbach genehmigt eben
ſo der Etat des Reichstages Hierauf wird die Weiterberathung des
Reichshaushaltes auf Mittwoch 1 Uhr vertagt
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Vermiſchtes
Ein Ball unter der Erde Ein Vorfahre eines der reichſten

engliſchen Magnaten des Herzogs von Portland kam auf den
Gedanken um einem Nothſtand in der Umgegend ſeiner herrlichen
Beſitzung Welbeck Abbey abzuhelfen durch tauſend Mann ſich einzweites ſtolges Heim unter der Erde zu ſchaffen Und ſo geſchah es

Manche Tage brachte er ſelber als ſtudirender Einſiedler in der 163 Fuß
hohen und 60 Fuß breiten Halle und deren Nebengemächern am Fuße
breiter Flügeltreppen zu die von der Erdoberfläche unter die Funda
mente des im Tageslichte prangenden übererdigen Palais in das
unterirdiſche Baugeheimniß führen Seine Nachfolger vertieften ſich
weniger in Studien als in Sport jeder Art pflegten den Jagdvpark
der 550 Joch groß iſt und Seen von 40 Joch Ausdehnung enthält
und rüſteten ein Dorf von Pferdeſtällen her und Reitbahnen feierten
auch Feſte aber faſt immer über der Erde Dieſer Tage aber ſchwärmte
der tanzende Frohſinn tief unten bis in den hellen Morgen dieſes jetzt
ſehr milden und oft ſonnigen Winters Den Weg zu dieſem Avernus
der Freude ſchildert wie dem N W aus London geſchrieben
wird ein zu dem Sportball unter der Erde geladener JournaliſtMein Wägelchen tauchte in einen Tunnel der mit flackernden Gas
lichtern erleuchtet war und die von oben her die Abenddämmerung
durch in die Höhe gebohrte Schachte ſich miſchte und wunderliche
Schatten an die Wand warf Lichter huſchten voraus wie
Jrrlichter tanzend und vor und rückwärts Hufſchläge die in der Tun

1 Ziehung der I Klaſſe 186 Kgl Preuß Folkerie
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14 Januar Nr 11W

nelwölbung gleich Piſtolenſchüſſen knallten Anderhalb Meilen wäh
die ſeltſame Fahrt bis plötzlich eine Wendung erfolgte und mit aug
blendendem Glanze Welbeck Abbey vor uns ſtand Aber nur a
wenige Minuten und auf Marmorſtufen ſtiegen die Kommendenvolles halbes Tauſend beiderlei Geſchlechts in die Unterwelt Sofo
empfingen uns die Erdgeiſter Keiner unter ſechs Fuß lang als ſcha
lachne Lakaien gekleidet und nach Wandernng durch die lange Vorha
und Gemäldegalerien empfing uns am Eingange der Tanzhalle e
Rieſenbär den einſt ein ruſſiſcher Großfürſt einem Portland ausgeſtop
zum Geſchenk gemacht und der Bär hielt beide Tatzen ausgeſtreckt
die Tanzordnung darin den Damen entgegen England ha
keinen Nationaltanz höchſtens ein paar tolle ſußſtampfende Matroſen
Soli ungleich den Schotten wo oft das Volk mitten in der Gaſſ
eines Städtchens einen Ball improviſirt Heute unter der Erde folgt
ein Ausländer dem Andern Polonaiſe Varſovienne Polka Mazure
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Zubehö

ſ w die Damenwelt faſt durchweg in Nilgrün gekleidet ſt terggu

hier die Mode Oft fiel die Frage Tanzen wir wirklich unter
Erde und Damenfinger taſteten n durch ein geöffnetes Fenſtejm herrſo

iund fühlten nur Erde und ſie ſelbſt blickten nach oben in tiefſte Nacht
Aber ein anderer Beweis kam bald als getafelt werden ſollte Ei
helles Signal und Klingen und mit vielen Glöckchen fuhr ein Diminutiv
Bahnzug von oben auf einem tauſend Fuß langen Eiſenbähnlein durch
die Salons zu den Tiſchen wo die Aufwärter der dampfenden Schüſſeli

und der hundertfachen Batterien von Champagner und andere
rinkniſſen
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11 Nr 11 Donnerstag
len wäh Marienst 21len w n arienstrassemit auger 22S iel eenden April er zu vermiethen Näh daſu uchererſtr 43 Kfiue Sout u Gr Klausſr 24
a a r Meckelſtraße 25 frdl Wohnung Stubege Vorha alaintsvr 10 2 K u Zub 1 April zu yermienen
r Wohnung herrſch eingerichtet 2 Stuben K u Zub zum Abverm

ausgeſtop geeign zu vermgeſtreckt

igland ha

Matroſen r du d gr G eſtehend ausehe l 3 hunung Stuben 1 Kam
Mazuret Zubehör ſofort oder ſpäter zu

kleidet juſt
unter der
tes Fenſte n herrſch Hauſe iſt eine Wohuung
efſte Nacht Mk zu vermiethen
ollte Ei Schillerſtr 38 I r
n od ter d erß t d v 50 68n Schüſſel ohmungen 265 n o M ſodie

nd andere

127 93 834

v49 200
709 25 880

B 102014
233 874
105052

0 795 802
O 4 304 15

802 74 939
659 99 960

78 628 75
548 54 611
3 15 30 62
62 86 566

123091
124103 52

46 936 77
150 230

190060

131080
204 64 80

530 687 99
135093

13000 70
373 449

1054 100
553 829 30
144103 92
4 721 887

147120

6 113 244
5 100
68 92 689

100 836
54069 285

156008
3299 367 94

169041

106 57 608
163035

4 165502
77 202 6

56 63 74
0 48 534

86 828 87

568 73
76011 20
46 100
73 83 869

84 741 56

181057
63 527 44

8 727 913
100 319
617 38 71

6371 435
51 74 251
81 32
111172
113305
115006

4 639 732
o 137 91

1 503 685

334 41 81
3 761 74
72 89 930

68 260
128122

M 6573 84

84 100

3244 318
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619 715
25 30 92

95 150
1 92 239
0 49 63
5 480 91

376 405

30 642
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2 71 367
9 66 220
2 54 709
166238
6 802 45
36 160

172100
324 439
1765050

762
73

8 100
2131 95

825 30
098 280
757 848

LIL

age M 800 zu verm Näh
Thalamtſte 9 1 Tr

nierhen Näheres zu erfr
Deſſauerſtr 2 im Compt

Pferdeßall für 10 Pferde
ventl getheilt Näheres
Mansfelderſtr 26 bei Chemnitz

für 50 und 63 Thlr ſofhnung oder ſpäter zu beziehen

Herrenſtraße 23

Fine Part Wohnung Pr 140 Thlr
d eine zu 90 Thlr zu vermiethen und
ort zu beziehen Martinsgaſſe 7

Friedrich Hoffmann
Frl Wohnung 3 Räume und
Küche 1 1 92 od ſpäter zu verm

Krauſenſtr 3
ohn 50 36 30 Thlr ſof Pfännerh 1a

a

h

Wohnungen zu 65 80 Thlr
Beeſenerſtraße 27 per ſofort oder

ſpäter zu vermiethen VNäheres I Etage daſelbſt

Eine Wohnung zu 210 3 Etage
ich Gartengaſſe Zu erfr Friedrichſtr 5

Lindenſtraße I
eine Wohnung im Seitengebäude Neubau
sgl freundl geräumige Werkſtatt ſofort
beziehen Näh i Laden daſelbſt oder

r Steinſtraße 6
Frdl Wohn Pr 186 an ruh Leute
April zu verm Hohenzollernſtr 6

o t u a g
Krauſeuſtraße 14 I

Krauſenſtraße 14 Hof I
u erfr bei Otto Giseke

Gr Steinſtr 67
Marienſtraße 4

t per 1 April er eine Wohnung
der 1 Etage zu 450 M zu verin
äh daſ Sout u Gr Klausſtr 24
Große Wohnung zu vermiethen

W Krake Radewell
dicht am Bahnhof Ammendorf

Dritte Etage 2 St Entree
v 1 4 Charlottenſtr 13 II

1 Stube zu 60 M f einz Perſ z
April zu bez Kl Ulrichſtr 30 I
Frdl Wohn 180 Wegzugs h ſchon
Febr od ſpät zu bez Henriettenſtr 14
Stube Kammer und Küche p 1 April
vermiethen Gerbergaſſe 9

Martinsgaſſe 20 23 24 Wohnung von
180 800 1 April zu vermiethen

Stube und Kammer ſofort zu verm
Jägerplatz 20

2 Wohnungen 40 u 50 Thlr zu ver
iethen 1 April zu bez Harz 37
3 heizb Zimmer u Zub 1 April zu

ermiethen Uhlandſtratze 4
Gr Goſenſtr 15 Wohnung zu bezieh
Frdl Stube an eine anſt alleinſtehende

Frau zu vermiethen Händelſtr 30 H J
Eine ſchön gel Sout Wohn mit oder

hne Handelskeller an ruh Leute z verm
Schillerſtr 42 p

St K u K und St u K an einz
keute zu verm Gr Klausſtr 20

Frdl Wohnung an einz Leute Preis
2 Thlr verm Wettinerſtraße 3
Wohnung Stube u Kamm 1 April

u vermiethen Bäckergaſſe 4
Eine Wohnung für 360 M 1 April

u vermiethen Alte Promenade 12
Kl Stude 54 an einz Perſon ſof

u vermiethen Hoſpitalplatz 3
Beste Wohnlage Halles

I Etage neuhergerichtet beſtehend aus
z Vorder 3 Hinterzimmer 2 Kamm K
ind Zubeh für 900 Mk 1 April

Zzinusgartenstrasse 4
erner halbe J Etage paſſ für einz
eute für 500 Mk 1 April zu verm

Zinksgartenstrasse 4
Zu erfragen Wuchererſtraße 61

ne r m s m 3 vMeckelstrasse 22
ſt die 1 Etage im Ganzen oder getheilt
per 1 April preiswerth zu vermiethen

Meckelstr 22
2 Stuben Kammer Küche per 1 April
preiswerth zu vermiethen

Frl Wohnung 42 Thir von ruhigen
Leuten ſof zu bez Kl Klausſtr 5

Auguſtaſtr 4 iſt die 2 Et beſt aus
8 St 2 K u all Zub 1 April z b Näh I

Fägerplatß Ia 2 St K u Zub
d Gart Pr 240 M 1 Avril z bez

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Januar Seite 7

Albrechtſtr 28 p r
Ein Viktualſent mit Wohn zu verm

Zu erfragen Ackerſtr 5 I I
3 Merseburgerstrasse 49

dicht am Bahnhofe
hochherrſchaftl Wohnungen von
5 heizbaren Zimm mit allem Zubeh
ſofort oder ſpäter zu vermiethen Näh

O Stengel Bahnhofſtr 8
Wohnungen zu 100 und 180 Mark

ſind per 1 April zu vermiethen
Leopold Meyer Leipzigerſtr 16

Brandendurgerſtraße 6
frdl halbe Etage ſof od ſpät für 255
bis 330 M an ruh Leute zu vermiethen
h

Brüderſtraße 4 eine Stube 2
Kamm 1 Küche an ruhige Leute

2 St 1 1 K u Zub ſof od ſp
1 St 1 1 K 1 April zu verm

Schwetſchkeſtr 29 part
c Nahe der Bahn

Ktreiberstr 19 l Etage
4 Zimm für 400 Mk Part 3 Z für
225 M 1 April zu verm Näh

im Laden
2 Beletage PrHernburgerſtr 13 h

beziehbar zu vermiethen

99 Part WohnWuchererstr 32
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Hansmannswohnung ſchön u geſ
an ruhige Leute unter günſtigen Bedin
gungen per 1 April a c zu vermiethen
Näh bei Rudolf Moſſe Halle

Zum 1 April iſt die 2 Etage für
450 Mark zu vermiethen

Ph Eder Ranniſcheſtr 7
Daſ zu Oſtern ein Lehrling für Con

ditorei unt günſt Bedingungen geſucht

l w D2 Friedrichſtraße 2
G Wohnungen zu M 360 u M 300
D per Avril zu vermiethen Näh
G Friedrichſtr 46 bei LAndner

Zu vermiethen ſofort oder ſpäter
das Hinterhaus

Kloſterſtr 10
nebſt Werkſtatt in welcher bisher Tiſch
lerei betrieben Näh im Bureau der

Halleſchen Straßenbahn
Guad e

s Zu vermiethen
Merſeburgerſtr 12

Eine Wohnung 145 M
H
S

8 150u 1 April 92162
180

ſof od ſpät
Wuchererſtraße 16

Zwei Wohnungen à 210 M p 1 April

Eine z 2150 92Landwehrſtraße 2
Eine Wohn zu 165 M p 1 April 92
Näh Gr Märkerſtr 4
Mauſardenwohnung

in meinem Hauſe Ecke der neuen
Sternſtraße und Brauhausgaſſe zu
vermiethen H Küngol

am Bahnhof 9
Laden mit Ladenſtube zu vermieth

Glauchaiſche Kirche 13 Preis 100 Thlr
Näheres Moritzthor lh

im Drogengeſchäft

Sleinweg 90 e
1

S

I Etage,4 Stuben
m Erker 2 Kam 1 Küche u Zubeh

Steinweg 29
III Et 3 Stuben 1 Erker 2 Kam
1 Küche u Zubeh

Steinweg 28
Wohnungen im Preiſe v 350 580 Mk

Steinweg 26
I Etage 3 Stuben 2 Kam Küche
und Zubehör
IX Etage 5 Stuben 2 Kam Bade
zimmer Küche u Zubeh auf Wunſch
auch Gartenben und Pferdeſtall

nndMöobl Zimmer paſſ für Kaufleute od

Beamte Krauſenſtraße 3
Gut möbl Zimmer an 1 od 2 H zu

vermiethen Dryanderſtr 13 p
Eine freundl Stube mit Alkoven billig
zu vermiethen Gr Wallſtr 14 II I

Mobl Zimmer ſofort zu vermiethen
Meckelſtraße 14 I

Frdl möbl Stube als Schlafſt paſſ
für 2 zu verm Kl Ulrichſtr 7 II
Anſt Schlafſt vornh Schwetſchkeſtr 13,Ir

Mädchen findet Schlafſtelle
Giebichenſtein Auguſtſtr 6 II

Ein anſt j Mann find frdl Schlafſt
billig Krauſenſtr 15 II r

Zwei anſtänd Schlafſtellen
Gr Brauhausgaſſe 20 III

Frdl Schlafſtelle vermiethet
Landwehrſtr 3 I

Ein j anſt Mädchen find Wohnung
Leipzigerſtr 71 III I

h

54

W

3 3 w de me Sa
r e

G Näh

Zu erfragen

Anſt Schlafſt Gr Brauhausg 2228 II r
Anſt Schlafſtelle mit oder ohne Koſt

Parkſtraße 16 III l

2 anſt junge Leute finden Koſt u Logis
Graſeweg 168

K Sandderg I

e

Wertſtelle m e en
und Wohn per 1 April zu vermieth

Friedrichſtr 30 H II
Schloſſer Werkſtatt

Koſt und Logis

Jn beſter Geſchäftslage geräu
M mige Werkſtatt auch für jede
andere Feuerarbeit paſſend

nebſt Wohnung Niederlage u
e großem Hofraum zum 1 Juli zu

vermiethen

W Magdeburgerſtraße 47
1 Laden mit Wohnung paſſ zu Vik

tualiengeſchäft 1 April zu vermiethen
Glauchaiſche Kirche 4 I

Laden
mit Wohnung beſtehend aus 2 Stuben
1 Kammer Küche u Zubeh Graſeweg 1
ſofort oder ſpäter zu vermiethen Näher
ertheilt Bernhard Schmidt

Karlſtraße 1a
Der bisher von dem Möbelhändler
Schemmel innegehabte
Laden nebſt Wohnung u
Werkſtatt Geiststr 50
iſt event auch ohne letztere ſofort zu
vermiethen Näh beim Hauswirth od

Mansfelderſtr 33
beim Concurs Verwalter

Läden m Contors
im Preiſe von 309 900 M ſind in mei
nem Hauſe Ecke der Sternſtraße und
Brauhausgaſſe zu vermiethen

H Künzel am Bahnhof 9
7 3 T eu ä r J e J hNee n ea

h z ne 9 a S 3Kl Handelsk od Laden m Wohnung
1 April geſ Wörmlitzerſtr 3e i K

Gargon Logis frdl u ſauber nahe d
Bahn zu M 10 12 geſ Zu erfr Exp

T n r ne mS We c e en2 J r v Je S n t 2 ee W e

e e e J 2J V 7 J xD et eTüchtigen Banſchloſſer ſucht
Otto Koch Schloſſermeiſter

Wegen Verheirathung des jetzigen
ſuche T April ein tüchtiges Mädchen
welches kochen kann und etwas
Hausarbeit übernimmt
Frau Maurermeiſter B Schwarz

Germarſtr II
J Mädch d das Mäntelnäh lernen

wollen kön ſ meld Geiſtſtr 58 H l
hin kräftiges Mädehen

für alle Hausarbeiten ſucht
Schlurick Hochſtr 4

Perfekte Plätterin wird ſofort geſucht
Mühiberg 1 1 Tr

Mädch z N a Mänt b g Lohn a
Lehrm geſ Schramm Gr Ulrichſtr 52
Mädchen geſucht Schmeerſtr 14 II

Eine Aufwartung für den Vormittag

geſucht Trödel 6Land u Sſndiwirthſchaſterin Koch
mamſells Köchin Stuben Haus und
Kindermädch werd geſucht u nachgew d
Panline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Mädchen f Küche u Haus ſof u ſpät
geſucht Fr Schimpf Harz 44

Tücht Mädch f Reſtaur ſof geſucht
Eine alleinſtehende Frau wird ſofort

bei gutem Lohn zur Wartung eines Kindes
geſucht Zu erfr Hafenſtraße 1a

Eine Aufwartung wird geſucht
Wuchererſtr 26a 3 Tr

Tüchtige Mädchen ſucht und weiſt nach
Frau Schöllner Scharrengaſſe 3 I

Zum 15 Jan od 1 Febr
eine ordentliche Frau zur Aufwartung
geſucht Friedrichſtraße 9Anmeldung 11 Uhr Vormittags

Eduard Küchler in BVethen

Ordodl Mädch i Koch u all Arbeiten
tüchtig geſucht Hedwigſtr 1 p l
J Mädchen z Schneid ſucht Trödel 6

Kochmamſells u tüchtige Mädchen mit
guten Büchern erhalten auch auf Gütern
bei hohem Gehalt 1 Februar u März
ſehr gute Stellen durch

Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2
Geſ Landwirthſch Kochmamſ Köchin

Stuben Haus Küchen u Kindermdch
Fr Wantzlöben Spiegelgaſſe 2

2 ſaub Mädchen m gut Büch welche
kochen können für ſehr gute Herrſchaft
geſucht ſofort oder 1 Februar durch

Fr Erfurth Kl Ulrichſtr 1b
Köchin u Wärterin ſuchen St in Anſt

2 c e F An 2 r S
t e m J 1

Ein Sohn Eltern welcher

Luſt hat Uhrmacher zu werden kann
zu Oſtern in die Lehre treten bei

Alb Mennicke Uhrmacher
Gr Steinſtraße 21

achtbarer

Sohn achtb Eltern k die Uhrmacherei
erlernen L Reinhard Ulrichſtr 7

Sohn achtb El w Anſt h d Var
Frdl Wohnung z 425 u 285 M ſof

d ſpät zu bez Schillerſtraße 26
Mobl Schlafſtelle offen

Schülershof 6 II
bier u Friſeur Geſch zu erl w ſof
od Oſt geſ Sohlesier Alte Promenadel6a

LehrlingsGeſuch
Im einem hieſigen Eiſengeſchäft findet

zu Oſtern ein Lehrling Stellung Gefl
Offerten an Haaſenſtein K Vogler

Halle a S unter C P 265 erb

r 4 9 z r c u we

J verh Gärtner g Hdſchr beſte Zeugn
ſ irg w St Off Phajus Poſtamt I

Ein anſtändig Mädchen wünſcht ſich
als Verkäuferin auszubilden Offerten
unter W 125 in die Expd d Bl erb

Ein j Mädchen ſucht Aufwartung für
Vormittag Daſ kann ein Kind mitgeſtillt
werden Zu erfr Ackerſtr 1 p r

Frau ſucht Beſchäftigung im Kohlen
tragen Zu erfr in der Expd d Bl

J anſt Mädchen ſucht leichten Dienſt
p 15 Febr Brandenburgerſtr 11 II

Ordl Mädch d ſchon gedient hat ſucht
Stelle Zu erfr Breiteſtr 27 H II

Eine Wittwe ſ Stell f d ganz Tag
Zu erfragen Alter Markt 5 part r

Junges Mädchen wünſcht in einem
bürgerlichen Hauſe das Kochen zu erlernen
und ſich im Haushalte zu vervollkommnen
Nähere Bedingungen erbeten Offerten
bitte bis zum 15 d M unter W 123
in der Expd d Bl niederzulegen

Ein j Mädchen a anſt Fam ſucht gut

Dienſt Karlſtraße 27
Aelt unabh tücht Waſchmädchen
ſucht noch Wäſchen

Liebenauerſtr 10 part rechts
Mehr ordl j Mädch ſuch ſof Stell d

Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2
ar

a
Ich bin 5 Tage verreist

Herr De Klötzsch Geiststrasse 54
vertritt mich

Dr W Küstner
Maurerarbeiten Oſenreinigen nimmt an

Meckelſtraße 6 Hof part
Klavierunterricht ertheilt Anfängern

gründlich Sternſtraße 3 II
Eine j Wittwe ſucht noch einige Wäſchen
Fr Rockmann Mittelſtraße 4 H II
Ein Kind wird von anſtänd Leuten in

g Pflege gen Wörmlitzerſtr 1e b Hausm
Wäſche wird gut gew u ausgebeſſert

Frau Böttger Gr Wallſtr 15 II l
Räuchern wird angenommen

Brandenburgerſtraße 3

Eingeſandt
Geſundheit iſt unſer größtes

Gut Mit dieſem Ausſpruche kann
ich vor jedermann bezeugen daß mich
d Ringelhardt GlöcknerſcheWund
und Heilpflaſter von einem ſchweren
Leiden am Fuße vollſtändig geheilt
hat Jndem ich dieſes Hausmittel ge
wiſſenhaft empfehle ſtehen Erkun
digungen jederzeit frei

hauſen b Groſzeuſtein
Sachſen Altenburg a 30 Mai 1891

Daß vorſtehendes Zeugniß auf
Wahrheit beruht beſcheinigt

A Herrmaun
Gemeindevorſtand

Mit Schutzmarke 8 auf den

Schachteln zu beziehen à 25 u 50 Pf
mit Gebrauchsanweiſung aus den

bekannten Apotheken Atteſte
liegen daſelbſt aus

NB Bitte genau auf obige Schutz
marke zu achten

Ein Kind wird in Pflege gen u zugl
mit geſtillt Zu erfragen Expd d Bl

Damen u Kinderkleider werden
angefertigt Streiberſtr 1 part l

Ein Billard ſowie Klavier zu miethen
geſucht Offerten unt S ü0 Exp d Bl

Ich wohne Gr Brunnenſtr 11 1 Tr
C Spelling Schneidermeiſter

Ein geſundes Kind
von 3 5 J wird unentgeltlich in Pflege
genommen Frau Schimpf Harz 44

Jg anſt Leute ſ ein Kind in Pflege
zu nehmen Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 7

Schweden à Packet 10 Pfg empfiehlt
M O Schlenſtedt Magdeburgerſtr 1b

Meine Wohnung bef ſich Geiſtſtr 52 III
Frau Büſching Konfektions Schneiderin

Wäſcheſticken nimmt an
Schwetſchkeſtraße 17 H 2 Tr r

Gute weiße und blaßrothe Speiſe
kartoffeln à Ctr 3,80 Mk ſind im
Einzel u größ Poſten für Wiederverkäufer
abzug August Henne Pfännerhöhe öb

Daſelbſt ſind mehrere Möbel wegen
Raummangel zu verkaufen

Wäſche zum Waſchen wird angenommen
Leipzigerſtraße 16 2 Tr

Wäſche zum Nähen und Sticken wird
angenommen Thurmſtr 29 2 Tr

Beamtenröcke und Mützen werd beſetzt
bei L Schneider Parkſtraße 16 I I

Geübte Schneiderin empf ſich in u auß

dem Hauſe Jägerplatz 5 Sout
Wäſche z Waſchen u Plätten wird noch

angenommen Graſeweg 20 I
95 Pfd feinst Schweizerküse g M 6

Nachn lief J Hofmann Küseh München
Kinderloſe Leute wünſchen ein nicht zu
jung Kind beſſ Herkunft zu ſich zu nehmen
Off unter W 124 an die Exped d Ztg
3 Anf von Coſtümen u Confection empf
ſich Frau Schmitz Schwetſchkeſtr 18 v

Ordentl Waſchfrau nimmt noch einige

Weißnähen Wäſchezelchnen u Languet

tiren wird angen Köni 38 Hof
Zum Klavierſtimimnen empfiehlt ſich

H Geier Kellnergaſſe 9

T MagnrenfabrikGummi Reeniecie rars
versenden ihre unübertretfflichen
neuest Specialitäten durch Ver
sandtgoeschüft Pregestrasse 20
Leipzig IIlustr Preisl gratis
und diseret

Z v kindersegen Buch Veber d

Z w Ehe 1 AkMarken Siesta Verlag Dr 23 Gotha
Adreffbuch v I1889 u 90 iſt billig zu

haben Herefeld Merſeburgerſtr 42
m

tödten

sioher

Ratten
mL n Mkuse sind unschädlich

für Menschen Hausthiere und
Geflügel werden von dem Unge

ziefer begierig gefressen Wirkung
garantirt und äurch mehrere hundert
Anerkennungsschreiben belobigt In
Dosen zu 50 Pfg und 1 Mark

Niederlagen
Helmbold Comp Adler Kaiser
Löwen Apotheke Ernst Jentasch
Halle in den Apotheken in Brehna
Düben Eilenburg Markranstüdt Paul
ahn Weissenfels G Jkker Bitter
eld

Privat Mittagstiſch à 20 Pfg
M Spies Gr Steinſtr 14 Eing Mittelſtr
Herrengarderobe wird ausgebeſſ gereinigt
u aufgebügelt Fleiſchergaſſe 13 H l

Ein ſchwarzer Stock
mit ſilbernem Griff iſt von einem der
Bewerber um die Hausmannsſtelle am
ketzten Sonntag bei mir verwehſekt
Am Amtauſch wird erſucht Thüringer

ehe Max Eggerpt
JpeisenKarten

Welnkearten Renus ete
fertigt geschmackvoll

W Kutschbach s arneer
Zinksexarten 48

Armer Kranker bittet edle Menſchen
um einen abgelegten Schlafrock W Adr
unter S 8 an die Exped d Ztg erb

e uchHeiraths Geſuch
Ein Profeſſioniſt Anf 40 er Jahre

wünſcht ſich mit einer Wittwe oder
Mädchen in verhältnißmäßigem Alter
bald zu verheirathen Vermögen
nicht nöthig

Offerten unter Diskretion erbeten unter
W 122 an die Expedition d Z

Den Wilhelm Berger ſchen Eheleuten zu
ihrer ſilb Hochz e dreimal donn

Unſrer lieben Kanuone u
zu ihren heutigen Wiegenfeſten ein dreimal

ut Heil
Ho K Ku

94

Die h Annonce von A Schnu
mann bezieht ſich nicht auf mich

Hermann Schumann Giebichenſtein

2 m a h 8

J 7 S 7 Se J d Ane h n xu

Anſt jg Mädchen bittet Edeldenkende
um ein Darlehn von 20 Mk Offerten
unter S 11 an die Exped d Bl erb
Wwe bittet um e Darl v 20 Mark
geg pünktl Rückz Gefl Off u 15 a d Exp

gegen gute Hypothek6000 Mk auszuleihen durch

Walther Co Gr Ulrichſtr 23
38,000 Mk auf I 490 Stadt od

Landhypothek ſof zu vergeben Off unt
S 12 an die Exped d Bl erb

Vefloren
Perploven

Dienstag Abend von Café Bauer bis
Gebr Schultz Nachfl Neunhäuferd

Güte Rörseé
aus ſchwarzen Seehundleder m ca

125 n Inhalt u ent
50 Markſcheine

1 20 Markſtückt in Gold
1 2 Marfſtück 2e
1 Controllmarke v Spindlers Färberei
1 Viſitenkarte

verloren Der redliche Finder wird gebeten
dieſelbe gegen hohe Belohnung abzug
Exp d Ztg

Verloren zwei Pferdedecken von der
Frieſenſtr bis Mötzlicherweg Abzugeben
bei Chriſtian Schmidt Freiimfelde
Kl Schlittſchith verl v KlubThorſtr 35

Finder wird gebeten daſelbſt abzugeben
Barchentbetttuch verloren Abzugeben

Wäſchen an Wettinerſtr 4 3 Tr Mühlweg 28b



Seite 8 Donnerstag
Stacit Theater

Direktion Julins Rudolph
Otneiel

Mittwoch den 13 Jannar 1892
120 Vorſtellung 86 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Roderich Heller
Schwank in 5 Akten von Franz von Schönthan

Ulrich Groller Fabrikant Walther Schmidt Häßler
Se in rau d J la Chapelleelma liſabeth GreveRudolf deren Kinder a i e Ewald Bach

Age er Fabrikat rRoſa ſeine Tochter enny SchneiderRoderich Heller Dr jnr Adolf Schumacher
Saat vebotn Hr pol gedakteirt der Tages l denn

Balzer Chrouik Eduard StraußFriedheim Commerzienrath Max Rohrmann
Emilie ſeine Frau Emilie Friedau JeßWerner Eichſtädt Schauſpieler William Schirmer
Jordan Commiſſär Karl FunkJ Schutzmann
h n m Hauſe Grollers

Theobald Redaktionsdiener
Herren und Damen 2 Schutzleute

Ort der Handinng Berlin Zeit Gegenwart
Nach dem 2 Akt Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Cäſar Markgraf
Fanny König
Alfred Runge
Adolf Dalwig

Donnerstag den 14 Jannar 1892 Farbe blau Zum 1 Male SchuldDrama in 3 Akten von Richard Voß

Reſtaurant Forell
Morgen Donnerstag den 14 Jaunar

Grosses Schlachtefest
Früh von 12 Uhr

De WelifleischErgebenſt ladet ein

ws
Louis Winkler

209000

Walhalla Theater
Direktion Richard Unbert

Nur kurze ZeitDas Vor rennen einer lebenden Dame

auf offener Bühne

S Sensationell
Vorläufige Anzeige

Kaiser Sääle
Montag den 18 Jauuagar

Erſter
großer Maskenball

Deutscher KrougFr V c SternHermann Schade Langeſtr 7

Stadt Freiberg46 Wuchererstrasse 46

SDonnerstag den 14 d MtsGroſzes Schlachtefeſt
wozu freundlichſt einladet H WValther

Alles wie bekannt ff

Hackemesser s Gasthans Steinthor 3
Heute Donnerstag Schischtetest früh 9 Uhr

Wellfleisch Abends diverse Vurst uns e Zu
wozu ergebenſt einladet

WBillige bohmiſche

Bettfedern
10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfdbeſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10

C 10 Pf hochweiße ſehr gut füllend 15
20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr
füllend dopp gereinigt 12 13 15
T Daunen 8 32 4 5 6 je e Kilo

e Umtauſch geſtattet Preiſe franko jedea
Ortes p Nachnahme bei Referenzen freiDe Vertreter geſucht

BettfedernhandlungB 22 u Preſtie 238 Böhmen

W

Dem geehrten Publikum bringe hiermit meine

h 2uchbinderei
mit allen ins Fach einſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Bildern 2c in
empfehlende Erinnerung ferner Annahme von Druckſachen Abonnementsauf den General Anzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwährend
entgegen

Hugo Bornschein Buchbirdermeiſter
Keuſchberg b Dürrenberg

Filiale des GeneralAnzeiger für Dürrenberg u Umgegend

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Nur kurze Zeit
Die weltberühmten Myfſrs

Thorn und Darvin
Zauberkünſtler und Jlluſioniſten

Die Geſellſchaft Pauly Bravour
Luftgymnaſtiker und Ringturner Die
Hugoſton Truppe Bravour Parterre
Akrobaten The Richards Excentriker
mit ihrem mechaniſchen Wunder Eſel
Die Armadini Familie Darſteller von
plaſtiſchen Marmorgruppen Die drei
Godefrey s muſikaliſche Fantaſten
Clown Didie mit ſeinen abgerichteten
Hunden und Affen Fräulein Chriſtine
Waldheimer Kärnthner Liederſängerin
und Jodlerin Herr Richard Gers
dorf Geſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Concordig Palnſt

Direktion J Welsch
Nur Specialikäken I Kanges
C NZlaublich aber doch wahre
e Gezähmte Adler

vorgeführt und dreſſirt vom Profeſſor
E Langeneck bisher der Alleinige in
dieſer Dreſſur 1000 Mark Demijenigen
welcher dergleichen nachweiſt Si Rodo
Leo Rapoli großartiger Leiterequilibriſt
auf der völlig freiſtehenden Perpendi
kulärleiter genannt das Wunder der
Balancirkunſt Truppe deAlexandro
Akrobaten I Ranges mit ihren Doppvel
ſaltomortales nach Schulter Charles
Jigg mit ſeinen urkomiſch dreſſirten
Ziegen Gänſen und ſingenden Hunden

eſchw Margit und Joſ Walderſowie Geſchw 7 als Geſangs
Duettiſten

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Ende 11 Uhr

Den 2 Februar 1892

Großer Maskeuball
Vorzugskarten an Vereine Geſell
ſchaften 2e ſind im Direktionsbureau

zu entnehmen

Thalia Thrater in Halle
in den Kaiſerſälen

Mittwoch den 13 Januar 1892Eingetretener Hinderniſſe wegen ſtatt
Kunsthbacilius

Drei Paar Schuhe
Lebensbild m Geſang in 3 Bildern und

1 Vorſpiel
Donnerstag den 14 Januar 1892

Novität Zum 1 Mal Novität
Der Kunsetbacillus
Poſſe mit Geſang in 4 Akten v R Kneiſel
Anfang 8 Uhr Anfang S Uhr

Prinz Capl
Heute Mittwoch

Unwiderruflich
Abschieds Abend

der altrenommirteneip ger Sünger

aus dem Kryſtall Palaſt zu Leipzig
Fyle Lipart Hoffmann KüsterKerrmanns Frisohe Hankoe

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg
Billets à 40 Pfg in den Cigarren

geſchäften der Herren Steindrecher
Jasper und Prang Beeck

Sobloss Rheinsberg

Gr Ulrichstr 23 p
Donnerstag den 14 d Mts

Gr Narrenabencd
angen Vnterhaltung

Kappen gratis
Ergebenst ladet ein

Fritz Obst

Fürstenhof
Magdeburgerſtraße le

Früh und Abend Stamm
Jeden Donnerstag Puffer

Fr Hartmann
Stadt Bernburg

Morgen Schla

x achtewozu ergebenſt einl e

Restaurant Klopfleisch

r Schlachtelestd 14 d Mts
wozu freundlichſt einladet

Fr Klopfleisch

a

Donnerstag den 14 Januar

Damenabend
Der Vorſtand

Jn meinem anerkannt guten Muſik
Jnuſtitut können zu Oſtern noch einige

Schüler
unter günſtigen Bedingungen aufgenommen

werden P BienertStadtmuſikdirektor C önnern a/S

Cſripzig Akropolig Cripzig
Griechische Weingrosshandlung

und Weinstube

Glasweiſer Ansſchank in 22 Sorten
Verkaufsſtelle in Halle a S

Engelaporheke
Egypt Grieoh Türk Tabake und

Cigareiten Fabrik

A Amagnostopulos
Zeipzi Salzgäßchen 7

Dutwolle
iſt billig zu verkaufen

Buchädruckerei W Kutsehbach
Zinksgartenſtraße 43

Ah
Geſtern Abend 11 Uhr ſtarb uner

wartet nach langem ſchweren Leiden
meine immigſtgeliebte Frau

7Dlwine Danneberg
geb Ruüez

Dieſes allen lieben Freunden und
Bekannten ſtatt beſonderer Nachricht
Um ſtilles Beileid bittet

Der trauernde Gatte
Carl Danneberg

Die Beerdigung findet am Freitag
Nachm 3 Uhr von der Kapelle der
Königl Nervenklinik am Mühlrain
aus nach dem Nordfriedhof ſtatt

Todes Anzeige
Montag Mittag entſchlief nach kurzem

aber ſchwerem Leiden meine liebe Gattin

unſere gute Mutter Schwieger und
Großmutter

Johanne Nüller
was hiermit tiefbetrübt anzeigen

Halle den 12 Januar 1892
Die trauernden Hinserbliebenen
Die Beerdigung findet Donnerstag

3 Uhr vom Trauerhauſe Weidenplan 3b
aus ſtatt

I 5lodes Anzeige
Nur auf dieſem Wege Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht daß
Dienstag früh 10 Uhr unſer lieber Bru
der und Schwager der Privatmaun
Albert Zeidlier Rathéwerder 6
in ſeinem 66 Lebensjahre ſanft ent
ſchlafen iſt

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Allen Denen welche meinen zu früh

verſtorbenen Mann unſeren guten Vater
den Zimmermann

Cottlieb Bettzüge
in Nauendorf Saalkreis durch Blumen
ſenden und Begleitung bei ſeiner Beer
digung ehrten ſeinen Kameraden den Her
ren Vorgefetzten dem Herrn Paſtor
Taube für ſeine Troſtesworte dem Herrn
Lehrer Schmidt für den erhebenden
Geſang der Schulkinder und Allen welche
uns beim Ableben des Verblichenen zur
Seite ſtanden ſagen wir hierdurch herz
lichſten Dank

Die tieftrauernde Wittwe
Ffriecderike Bettzüge

zugleich in Namen der Kinder

Auction
Am Donnerstag den 14 Januar er

von Nachmittags 2 Uhr an verſteigere ich
meiſtbietend gegen Baarzahlung in meinemAuctionslokale Brüderſtraße 13

a im Auftrage des Magiſtrats 1
Waſchtiſch und einen Spiegel

b aus einem Nachlaſſe verſchied ſehr
gut erhaltene Herrenkleidungeſtücke und
Wäſche

e ferner eine rothbr Plüſchgarnitur
Sopha 2 Seſſel 2 Bettſtellen mitBoden einen kl Laventiſch einen großen

Leierkaſten Wäſchewringmaſchine l Hand
uähmaſchine und einige Teppiche ſowie
den Reſt des Porzellangeſchirres nebſt 3
ovalen Spiegeln mit Goldrahmen u 1 I
Spiegel mit Mahag Rahmen ſowie einige
große Packkiſten

Louis IXaatZgerichtl vereid Taxator u außergerichtl
vereid Auctionator

Auction
Freitag den 15 Januar er Vormittags 11 verſteigere ich im Gaſt

hofe zu Nietleben zwangsweiſe
eine große Partie Sämereien zu
Gartenfrüchten und Blumen

Dietze
Gerichts Vollzieher

14 Januar Nr 11

Zu verkaufen
Weizen Hülsen

ſind abzugeben Langeſtraße 24
CGuterhaltone Möbel

Sophas Sekretäre Kommode
Tiſche Stühle Bettſt m Mat
gute Federbetten ſehr billig
verkaufen

Kl Branhausgaſſe 7 I

Neue Möbel
Sophas Sekretäre Vertikow
Kommoden Schranke BVettſt ur
Matr Tiſche Stühle r

geallen Holzarten verkauft zu ſehr b
PreiſenS Große Klausſtraße

Wegzugshalber ſind Schränke KomStühle Spiegel u diverſes Hausgeri

billig zu verkaufen Mittelwache 1
Ein kleines Haus Thüringen wegzu

halber ſehr billig zu verkaufen Zu eHackebornſtraße 1 1 Tr r
Ich verkaufe noch gute Sie

Ed Ronniger Teicha D
Ein vollſt Bett für 25 Mk zu verka

Schwetſchkeſtraße 18 I r
Faſt neue ſchwarze Marktbude zu ve

Gütchenſtraße 144
Gr Tragkorb faſt neu billig zu ve undesrat

Wörmlitzerſtraße 1a p ind zwar
Eine Bettſtelle zu verkaufen nnt wie

Alte Promenade 12 H 1 Tr garen di
Ein kl echter Mopshund billig zu ve iazuführ

Beeſenerſtraße 2 U n bei
Preſchwagen billig zu verkaufen m

Streiberſtraße 12 II m arzt
or allen

Woöbel Verkauf it als
cht finde

Kommode mit Glausauſſatz ovale Tiſc eſer in
Kleiderſchrank Kinderbettſtelle eiſ BeJein ſo
ſtellen Waſchtiſch Grude u dergl

Kl Ulrichſtraße 30 I

Aller
eſetz in

ſieden

nnen nWegen Umzug Thalamtſtraße 10 Wer derſofort billig zu verkaufen ein Schreibtif ffentlick
1 Sopha Ottomane 2 verſch Sopha eſſentlie
Bettſt m Matr Korbſtühle u Verſch r a

2 Sophas 9 u 11 Thlr 1 Beitſtel
Matr 71 Thlr 1 Tiſch ſpottb zu ver

Lindenſtraße 164a p l
Zehnmarkſtück Kaiſer Friedrich bill

abzugeben Frieſenſtraße 10 p r

and And
ldeten

zanz ger
jeneral

Gut erh Zither billig zu verkanfen For v
Krukenbergſtraße 6 p gen

J anſenderPFrettehen o dere
Jltis verkauft Wittig Zenkergaſſe inem To

Sophas neu woll Bezug für 36 M a n
Umſtände halber zu verkaufen ger lan

Bärgaſſe 9 am Markt Finge lie

Ein gutes rum inh it d xafung iJ rden ar er spfer ſtehen
at billig zu verkanfen völkernt so minalcF Berger

Zaſchwitz bei Wettin
Neues Sopha billig zu verkaufen

Georgſtraße 5 part
Ein Zrädr Sitzwagen billig zu verkauf

Adolfſtraße 2 II
Ein Koffer billig zu verkaufen

Hoheſtraße 14 II

Ein Kupferkeſſel zu e ges Ende
Suelit ſtraße arf mat

Großer ſchwarzer Hund billig zu verhüheiden
Giebichenſtein Amtshaus dällen en

Kl Stuben Affe zahm Seltenheit bill
zu verkaufen Freudenplan 3 in 424

Bei Unterzeichneter ſtehen

14 ansrangirte
dPferde

zum freihändigen Verkauf tHalle aſS den 12 Januar 1892 5 Als
8

ucht d
nder U

bel un
Pwohnh

ngene
idern d
tt des
as Bar

Halleſche Straßenbahn

Gade etzt kon2 ſehr gut verzinsb Häufer 1 kleine dem ſchu
mit Garten 500 2000 Thlr Anzahlun ie Lich
zu verkaufen Zu erfr in d Exp d Bl er Mu

Ein gut dreſſirter großer ſchwarzer

Hundch arenpaſſ für Gutsbeſitzer oder Verwalter z eſten

verkaufen Krukenbergſtr 6 p Es
Ein Masken Anzug Papageno zu ver uchen

kaufen od verm Eichendorffſtraße agesar
Bekanntes gutgehendes Delikatefß Ge Als

ſchäft u Weiuhandlung mit vollſtknurren
Schank Conceſſion Mitte der Stadt billige Jagdme
Miethe große Küin Verhältniſſe halb gdm
zu verkaufen 4000 Mk genügen zur dunkleUebernahme Sff u A B 500 haupt war Si

poſtlagernd emerktenFechrere Frettchen tauft

C Schrader Feldſtraße 5
Kleines ſchon gebr WBillar franz Biüard wird Ar

gegen Kaſſe zu kaufen geſucht Of v45 nicht le
mit Preisangabe unter X 0
Ria dd Mosse Halle Mzu kaufen ge WDoppelpult Adr m Größen ehr h
angabe bef unter F r 454 Rudol W

Moose Halle AEin nicht zu kl Kinderſchlitten wird a
kaufen geſucht Merſeburgerſtraße 179
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